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Aktuelle Situation im 
Ausländeramt

AOV am 11.05.2023

Ausländerinnen und Ausländer
im Kreis Mettmann
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Neuzuweisungen in den Kreis 
Mettmann
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Ukraine
• Insgesamt ca. 4.500 Aufenthaltstitel wurden seit 

Februar 2022 erteilt

• Über 5000 Personen wurden registriert

• Weiterhin Zuzug zu verzeichnen, aber auf niedrigem 
Niveau

• Viele Umzüge, Wegzüge, Übertragungen von 
Aufenthaltstiteln

• Weitere Entwicklung nicht absehbar, in 2024 laufen 
die in 2022 erteilten Aufenthaltstitel ab

Chancenaufenthalt

• Potentiell Berechtigte: ca. 1200 (plus 
Familienangehörige)

• Aktuell ca. 280 Anträge eingegangen

• Lediglich in 14 Fällen bisher keine Erteilung möglich

• 155 Anträge bereits positiv beschieden
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Konkrete Umsetzung

• Eingehende Anträge werden zunächst nach § 25a und §
25b geprüft (Vorrangige Erteilung)

• Liegen die Voraussetzungen nicht vor, wird nach § 104c 
geprüft

• Bei der Aushändigung des eAT wird eine Belehrung 
ausgehändigt, welche Voraussetzungen noch zu erfüllen 
sind (auch in Heimatsprache). Zudem wird ein Infoblatt 
mit dem Beratungsangebot des KIM ausgehändigt

• Erstberatungsangebot durch das KIM unmittelbar vor Ort 
möglich

Konkrete Umsetzung

• Antragstellung über Homepage des Kreises digital 
möglich

• Personen, die potentiell unter das 
Chancenaufenthaltsrecht fallen, werden bei der 
nächsten Duldungsverlängerung automatisch über 
die Möglichkeit der Beantragung und die 
Voraussetzungen informiert

• Infoveranstaltung für Haupt- und Ehrenamtler in der 
Flüchtlingshilfe wurde durchgeführt
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Herausforderungen

• Verbesserung der Raumsituation

• Organisatorische Anpassungen, um der hohen und 
weiter steigenden Arbeitsbelastung effektiv zu 
begegnen

• Vereinfachung von Arbeitsabläufen durch Einführung 
digitaler Prozesse (z.B. Online- Terminvergabe, 
Biodatenstationen, eAT- Automaten)

Vielen Dank!


